
Morgengrauen

Morgengrauen

Die Sonne müde erhebt sich

Im Wasser, glitzernder Schein 

Am Himmel ein violetter Strich

So stehe ich still und allein

Weißer Fels und weiße Säulen 

Und Alte Eichen dicht an dicht

Im Schatten der Nacht kreischen Eulen 

Und alles versinkt in gespenstischem Licht 

Der letzte Stern fällt schon vom Himmel

Ein Feuerschweif durchzieht das blau

Verderben reitet einen fahlen Schimmel 

Und in der Ferne hallt ein Schrei sehr rau
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